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Entwurf eines Bundesgesetzes über Massnahmen zur Abwehr von 
Gefahren für das Leben und die Gesundheit von Menschen durch 
Luftverunreinigung (Smogalarmgesetz) ; Begutachtungsverfahren 

Bezug: 
Do. Schreiben vom 8.7.1987, Zl. I-32.191/16-3/87 

Zu o.a. Bezug nimmt die österreichische Apothekerkammer wie 

folgt Stellung: 

Mit der Einführung des bundesweit geltenden Smogalarmgesetzes 

wird sicherlich ein bedeutender Schritt zur Abwehr von Gefahren 

für Leben und Gesundheit der Bevölkerung durch Luftverunreini

gungen gemacht sein. Vorrangig muss man gezielt darauf achten, 

dass die Normen des Gesetzes auch wirklich bundesweit durchge

führt werden können, dass Meßstellen von ausreichender Qualität 

und Anzahl besonders in den stark belasteten Gebieten zur 

Verfügung stehen. 

Als um die Gesundheitsvorsorge der Bevölkerung besorgte Apothe

ker müssen wird darauf hinweisen, dass gesundheitsbewahrende 

Massnahmen jedenfalls vor wirtschaftliche Uberlegungen (z.B. 

Raum Linz) treten müssen. 
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Weiters fordern wir, die jetzt im Gesetz angeführten Grenzwer

te in einem Mehrstufenzeitplan in den nächsten Jahren an die 

von der Akademie der Wissenschaften herausgegebenen Grenzwerte 

anzugleichen, um dadurch die Gesunderhaltung der Bevölkerung 

durch reinere Luft zu erreichen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem dem 

Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Mit dem Ausdruck vor °glicher Hochachtung 
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